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Ich finde die Frage aus der Überschrift nicht im Text wieder...Hm!
Sommersemester, Wintersemester - theoretisch egal! Es gibt viele Bundesländer, die 2x im Jahr
für das Referendariat einstellen. Es kann dir allerdings passieren, dass viele Kurse, die
eigentlich für das erste Semester vorgesehen sind, nicht im Sommersemester angeboten
werden und du ggf. Sachen, die aufeinander folgen sollten, dann im Wintersemester
gemeinsam belegen müsstest. Machst du das nicht, kann sich dein Studium schon um ein
Semester verlängern. Aber die davon betroffenen Unis wissen i.d.R. um dieses Problem und
sind da sicher hilfsbereit.

Zum Thema Uniwechsel: Ich habe noch nie gehört, dass man als Lehrämtler Probleme mit dem
Uniwechsel hatte. Ein bisschen was bleibt sicher immer auf der Strecke bei einem Wechsel,
aber so dramatisch, dass ich jetzt ein ganzes Semester hätte dran hängen müssen war es jetzt
nicht- Im Gegenteil. Mein Sachbearbeiter hat mir geradezu die Anrechnungen aufgedrängelt
("Und was machen wir mit dem Schein hier?" -Hm, ich hab kein Modul in ihrem System
gefunden, zu dem das passen würde- "Hmm, aber die gute Note! Das wäre doch verschenkt.
Wie siehts mit dem Modul aus..?" -> und das passte inhaltlich überhaupt nicht 
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